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RATHAUS ENDINGEN
Marktplatz 6: Hauptamt, Bauverwaltung, Forstamt
Telefon 07642 / 6899-0 (Zentrale)
Grundbucheinsichtsstelle (Tel. 6899-61)
E-Mail-Adresse: Rathaus@endingen.de
Internet-Adresse: www.endingen.de
Außenstellen:
Hauptstraße 60: Stadtkämmerei, Verbrauchsabrechnung, 
Stadtkasse (Tel. 6899-40). St. Jakobsgässli 4: Standes-, 
Melde-, Passamt, Gemeindevollzugsdienst, Bußgeldstelle, 
Sozialamt, Fundbüro, Bürgeramt (Tel. 6899-67).
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr, Di. 14 bis 16 Uhr, 
Do. 14 bis 18 Uhr.
■ Touristinformation Endingen, Adelshof 20, 79346 En-
dingen, Tel. 6899-90.
Öffnungszeiten gelten auch für das Vorderösterreich-Mu-
seum: Montag bis Freitag: 10 bis 12.30 und 14 bis 17 Uhr. 
Die Touristinfo ist von April bis Oktober samstags von 10 bis 
12 Uhr geöffnet.
Die Touristinfo ist an Sonn- und Feiertagen nicht geöffnet.
■ Forstverwaltung: Sprechzeiten nur am Donnerstag von  
16 bis 18 Uhr
■ Nach Dienstschluss: Bürgermeisteramt Endingen: 
Bürgermeister-Wohnung 6899-17, Bürgermeister-Stellver-
treter 40937, Ortsvorsteher Amoltern 3234, Ortsvorsteher 
Kiechlinsbergen info@ortschaftsamt-kiechlinsbergen.de, 
Ortsvorsteherin Königschaffhausen 8585, Feuerwehrkom-
mandant in Endingen 0157 73011009
■ Sprechstunden des Bürgermeisters: Jeden 1. Diens-
tag im Monat von 16 bis 18 Uhr nach vorheriger Anmeldung 
im Sekretariat, Regina Bauer, Tel. 07642/6899-21 oder unter 
bauer@endingen.de

Aus den Ortschaftsverwaltungen
Ortschaftsamt Amoltern: Telefon 07642 / 6034, Fax-Nr. 
07642 / 924816, E-Mail: info@ortschaftsamt-amoltern.de
Öffnungszeiten: Montag 19 bis 20 Uhr (14-tägig, ungerade 
KW), Donnerstag 19 bis 20 Uhr (wöchentlich).
Ortschaftsamt Kiechlinsbergen: Während der Bauzeit 
Sprechzeiten in der Grundschule. Montag 16-18 Uhr und 
Donnerstag 17-19 Uhr.

Ortschaftsamt Königschaffhausen: Tel. 07642 / 8063, 
Fax-Nr. 07642/925603, E-Mail: info@ortschaftsamt-koenig-
schaffhausen.de – Öffnungszeiten: Montag 8 bis 10 Uhr, 
Mittwoch 12 bis 14 Uhr, Donnerstag 18 bis 20 Uhr.

RATHAUS FORCHHEIM
Herrenstraße 33, Tel. 07642 / 92069-0, Fax 92069-01 
E-Mail: rathaus@forchheim-am-kaiserstuhl.de
Internet: www.forchheim-am-kaiserstuhl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch und Freitag von 
10.30 bis 12 Uhr. 
■ Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Montag 15.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr und 
nach Vereinbarung.
■ Nach Dienstschluss: Bürgermeister-Wohnung 45231, 
Erster Bürgermeister-Stellvertreter 3651, Feuerwehrhaus 
925037, Mehrzweckhalle 925038, Kindergarten 3270, Club-
haus SV 8767, Feuerwehr-Kommandant 930274

Kindergärten, Schulen, Hallen
■ Kindergärten: „Maria Quell“ Endingen, Tel. 6533; „St. 
Elisabeth“ Endingen, Tel. 1881; Kindergarten „Regenbo-
gen“ Endingen, Tel. 40440; „Zwergenstüble“ Endingen, 
Tel. 9078624; Waldkindergarten „Wurzelkinder“ Endingen, 
Tel. 0151/58357481; „Familienhaus der Gartenzwerge“ 
Endingen, Tel. 9246038; Kindergarten Amoltern, Tel. 2877; 
Kindergarten Kiechlinsbergen, Tel. 7592; Kindergarten „Bie-
nenkorb“ König schaffhausen, Tel. 3335.
■ Schulen: Grundschule Telefon 9133131, Fax 9133162; 
Stefan-Zweig-Realschule Telefon 913310, Fax 9133111, 
E-Mail: poststelle@rs-endingen.schule.bwl.de. Hausmeister: 
Handy 0151 / 12116077; SBBZ Albert Schweitzer Endingen 
5734; Maria-Sibylla-Merian-Grundschule Kiechlinsbergen-
Königschaffhausen, Telefon 5758 und 3002; Volkshochschu-
le Nördlicher Kaiserstuhl 1052 + 1053, Fax 2123, E-Mail: 
Info@vhs-noerdlicher-kaiserstuhl.de; Vorschulkindergarten 
Kiechlinsbergen 3616
■ Sporthallen: Stadthalle (Telefon 91331-70), Turnhalle 
(Telefon 91331-35), Weinberghalle (Telefon 2228), Bürger-
saal (Tel. 689980), Schulhalle Amoltern (Telefon 9243302)

Sonstige Informationen
■ Kath. Sozialstation St. Martin: Tel. 91319-0
■ Käsereimuseum, Rempartstr. 7, Endingen: Führungen 
und Käsekurse unter kaesereimuseum@posteo.de
■ Heimatmuseum Endingen: Geöffnet jeden 3. Sonntag 
im Monat.
■ Vorderösterreich-Museum: Öffnungszeiten wie Tourist- 
information Endingen.
■ Heimatmuseum in Endingen-Kiechlinsbergen: Letzter 
Sonntag im Monat von 16 bis 18 Uhr.
■ Kirschenmuseum in Königschaffhausen: Erster Sonntag 
im Monat von 16 bis 18 Uhr geöffnet.
■ Sprechstunde des Sozialen Dienstes: Termine nach 
telefonischer Vereinbarung. Telefon 07641/451-3182. 
■ Fachstelle Sucht: Beratung, Behandlung, Prävention, 
Emmendingen, Hebelstraße 27, fs-emmendingen@bw-lv.de 
Tel. 07641 / 933589-0, Erstgespräche nach telefonischer Ver-
einbarung.
■ Recyclinghof und Grünschnittsammelplatz Endin-
gen und Forchheim: Marckolsheimer Straße im Gewerbe-
gebiet Endinger Graben. Beide Einrichtungen werden vom 
Landkreis Emmendingen betrieben.
Recyclinghof Öffnungszeiten: Jeden Freitag von 13 bis 17 
Uhr und jeden Samstag von 9 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz Öffnungszeiten: Jeden Freitag 
von 13 bis 17 Uhr und jeden Samstag von 9 bis 14 Uhr.
■ Anlieferungen auf Erdaushubdeponie: Für Erdaus-
hubanlieferungen steht die Deponie Kahlenberg bei Rings-
heim zur Verfügung. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
8 bis 18 Uhr und Samstag von 8 bis 12 Uhr.
■ Öffnungszeiten der Bauschuttmulde: Bauschuttmul-
den bei der alten Kläranlage, Bauhofgelände, Samstags von 
9–12 Uhr.
■ Wochenmarkt Endingen: Jeden Samstagvormittag und 
Mittwochvormittag auf dem Marktplatz vor der Kornhalle.
■ Öffnungszeiten Postfiliale/Servicecenter Endingen, 
Maria-Theresia-Str. 4c: Montag und Dienstag; 9.30–13 
Uhr und 14–18 Uhr; Mittwoch: 9.30–13 Uhr; Donnerstag und 
Freitag: 9.30–13 Uhr und 14–18 Uhr, Samstag: 10–13 Uhr
■ Stadtmarketing Endingen: Arbeitsgruppe Verkehr, Kon-
takt: www.agv-endingen.de, mailto: AGV.Endingen@web.de
1. Gruppensprecher: Herr Lipp, Tel.: 07642 / 922721 
2. Gruppensprecher: Herr Burmeister, Tel.: 07642 / 921360
■ Städtlibus: Siegfried Thoma, Telefon 07642 / 930666

■ Bürgerinitiative Kaiserstuhlbahn: 
Info unter: www.BI-Kaiserstuhlbahn.de 
Kontakt@BI-Kaiserstuhlbahn.de
■ Endinger Tafel: Königschaffhauser Straße 9, Telefon 
0152 / 239 734 81, www.herbolzheimer-tafel.de
Öffnungszeiten: Di.: 13.30–15.00 Uhr, Do.: 10.00–12.00 Uhr
Lebensmittel werden gegen einen geringen Kostenbeitrag 
an Bedürftige ausgegeben. Bitte zum Ausstellen der Kunden-
karte die erforderlichen Unterlagen wie Renten-, Sozial- oder 
Arbeitslosenbescheid sowie den Ausweis mitbringen. 
Unterstützer und Spender werden gebeten sich mit der  
Tafel in Verbindung zu setzen. Geldspenden zur Deckung der 
Nebenkosten werden dankbar entgegengenommen. Bank-
verbindung: Volksbank Freiburg,
IBAN: DE47 6809 0000 0032 3740 00, BIC: GENODE61FR1.
■ Beratungsangebot des Pflegestützpunktes: Bera-
tungsgespräche finden im Pflegestützpunkt, Romaneistr. 3, 
79312 Emmendingen oder im Bürgerhaus Endingen (jeden 
Dienstag 10-15 Uhr) statt. Terminvereinbarung für ein Be-
ratungsgespräch unter Tel. 07641/451- Durchwahl 3025, 
oder -3091, oder -3095. Info: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de. Hausbesuche bei Bedarf auch möglich.
■ Infos für Senioren: www.kreisseniorenrat-Emmendingen.de
■ Seniorenbeirat Endingen: Telefon 0 76 42 / 68 99-56, 
Mail: seniorenbeirat@endingen.de

NOTRUFE
Öffnungszeiten des Polizeiposten: Endingen, St.-Jakobs-
Gässli 4, Telefon 07642/9287-0, Montag – Freitag 8.00–
17.00 Uhr, donnerstags bis 18.00 Uhr
Polizeireviere Emmendingen: Tel. 07641 / 5820 und Wald-
kirch sind rund um die Uhr geöffnet.
Polizeinotruf: 110 (ohne Vorwahl).
Feuerwehr 112, Feuerwehr Endingen 0157 / 730 11 009, 
0163 / 62 99 205, Feuerwehrgerätehaus Endingen 4330,
Feuerwehr Forchheim 8943, 
Rotes Kreuz, Leitstelle 112
Fax-Notruf-110: für hör- oder sprachbehinderte Menschen
Weitere Notfallnummern: 
Wasser: 0172 / 7473772 oder 0170 / 63 13 999
Strom: 0800 / 3629477
Gas: badenova-Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
0800 / 2767767 (kostenlos)

Amtliche Bekanntmachungen
und Mitteilungen der Bürgermeisterämter

Endingen und Forchheim 
Info

Amtliche BekAnntmAchungen der StAdt endingen

Öffentliche Bekanntmachung
Erneute öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes „Radacker II“ sowie der örtlichen Bauvorschriften „Radacker II“ in 79346 Endingen

Der Gemeinderat der Stadt Endin-
gen hat am 22.11.2023 in öffentli-
cher Sitzung den Entwurf des Be-
bauungsplanes „Radacker II“ mit 
Begründung und Umweltbericht 
und den Entwurf der zusammen 
mit ihm aufgestellten örtlichen Bau-
vorschriften „Radacker II“ gebilligt 
und beschlossen, diesen nach § 3 
Abs. 2 BauGB erneut öffentlich aus-
zulegen. 
Der Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanentwurfes „Radacker II“ 
ist im nachstehenden Lageplan vom 
22.11.2023 dargestellt.

Der Entwurf des Bebauungspla-
nes „Radacker II“ wird mit Be-
gründung und Umweltbericht vom 
04.03.2024 bis 08.04.2024 im 
Rathaus in Endingen, Marktplatz 6, 
79346 Endingen, Kornhalle, Trep-
penhaus 2 OG, von Montag bis 
Freitag, vormittags (8.00 Uhr – 12.00 
Uhr), Dienstag (14.00 Uhr – 16.00 
Uhr), Donnerstag (14.00 Uhr – 18.00 
Uhr) während den Dienststunden 
öffentlich ausgelegt.
Die Dateien zum Bebauungsplan 
können auch auf der Homepage der 
Stadt Endingen unter www.endin-
gen.de sowie im zentralen Internet-
portal des Landes Baden-Württem-
berg https://www.uvp-verbund.
de/kartendienste eingesehen bzw. 
heruntergeladen werden. 
Bestandteil der ausgelegten Unterla-
gen sind auch die bereits vorliegen-

den umweltbezoge nen Informatio-
nen. Folgende Arten umweltbezoge-
ner Informationen liegen vor: 

1.1. Umweltbericht mit folgenden 
Themenblöcken:  
Vorhabensbeschreibung, Gesetzl. 
Grundlagen u. weitere Vorgaben 
sowie in Fachgesetzen und Fachplä-
nen festgelegte Ziele des Umwelt-
schutzes, Bestandsaufnahme des 
Umweltzu standes, Grünordnungs-
plan, Prognose der Entwicklung des 
Umweltzustandes bei Nichtrealisie-
rung des Vorha bens, Prüfung der 

Maßnahmen zur Vermeidung, zur 
Verringerung und zum Ausgleich 
nachteiliger Umweltauswirkungen, 
Prüfung alternativer Planungsmög-
lichkeiten, Zusätzliche Angaben 
und Zusammenfassung. 

1.2. und folgende umweltbezogene 
Informationen:
a)  mit folgenden wesentlichen Aus-

wirkungen auf das Schutzgut Bo-
den:

–  Informationen zur Beeinträch-
tigung des Schutzgutes mit 
einem hohen bis sehr hohen 
Bodenpotential. Diese sind al-
lerdings durch die intensive 
land schaftliche Nut zung in ihrer 
Funktions fähigkeit vor allem im 
Ober bo denbereich bereits beein-
trächtigt. Durch die Errichtung 
von Gebäuden und die Anlage 

von Verkehrsflächen wird eine 
Fläche von rd. 3,8 ha neu ver-
siegelt. Der Ausgleich für den 
Eingriff in das Schutzgut Boden 
erfolgt gemäß Ökokontoverord-
nung über eine Umrechnung der 
Bodenwerteinheiten in Ökopunk-
te.

b)  mit folgenden wesentlichen Aus-
wirkungen auf das Schutzgut 
Wasser:

–  Informationen zum Grundwas-
serregime im unmittelbaren 
Plangebiet sowie zur potentiellen 
Beeinträchtigung des Grundwas-
sers im Zuge der Neuversiegelung 
von Flächen im Umfang von rd. 
3,8 ha. Großräu mig gese hen wird 
die Grundwasser neu bildung 
hierdurch aller dings nicht in rele-
vantem Aus maß vermindert, da 
im Umfeld der Vorhabensfläche 
ausreich end große Aus gleichs-
flächen vorhanden sind. Zur Mi-
nimierung der Beeinträchtigun-
gen ist Niederschlagswasser von 
befestigten Flächen, von denen 
keine Wassergefährdung ausgeht 
(z.B. Dachflächen, Zufahrtswege, 
Mitarbeiterstellplätze) dezentral 
breitflächig bzw. in einem Mul-
den-Rigolen-Element zu beseiti-
gen, soweit dies mit vertretbarem 
Aufwand schadlos möglich ist. 
Die Versickerung muss auf dem 
zu bebauenden Grundstück erfol-
gen.

  Das Niederschlagswasser von 
Flächen von denen eine Wasser-
gefährdung ausgeht ist nach den 
anerkannten Regeln der Technik 
zu behandeln.

c)  mit folgenden wesentlichen Aus-
wirkungen auf das Schutzgut Kli-
ma / Luft:

–  Informationen zu möglichen 
Lärm- und Schadstoffbelastun-
gen sowie zu möglichen lokal-
klimatischen Veränderungen 
durch das Vorhaben. Eingriffe 
in das Schutzgut Klima / Luft 
sind vor allem im unmittelbaren 
Bereich der Vorhabenfläche zu 
erwarten. Durch den zu erwar-

tenden Anliegerverkehr ist mit 
einer entsprechend erhöhten 
Lärm- und Schadstoffbelastung 
zu rechnen. Weiterhin sind lo-
kalklimatische Veränderungen 
wahrscheinlich. Durch die Ver-
siegelung von Flächen ist insbe-
sondere im Sommer von einer Er-
wärmung des Gebiets gegenüber 
dem bisherigen Zustand auszu-
gehen. Darüber hinaus ist zu er-
warten, dass durch eine Bebau-
ung die Funktion der Fläche als 
klimatisch wichtiger Freiraumbe-
reich mit besonderer thermischer 
und/oder lufthygienischer Aus-
gleichsfunktion weitgehend ver-
loren geht, was sich auch auf die 
angrenzenden Siedlungsflächen 
auswirken könnte. Den Erforder-
nissen des Klimaschutzes nach 
§ 1a Abs. 5 Satz 2 BauGB wurde 
so weit wie möglich Rechnung 
getragen.

d)  mit folgenden wesentlichen Aus-
wirkungen auf das Schutzgut Tie-
re und Pflanzen:

–  Informationen zur potentiellen 
Beeinträchtigung der überwie-
gend naturschutzfachlich ge-ring-
wertigen Biotoptypen. Betroffen 
sind vor allem landwirtschaftlich 
genutzte Flächen. Eine erhebliche 
Beeinträchtigung europarecht-
lich oder streng geschützter Ar-
ten gem. §§ 19 und 44 BNatSchG 
sowie weiterer wertgebender 
Arten (Schädigungs- und Stö-
rungs verbote im Sinne von § 44 
Abs.1, Nrn. 1 bis 3 i.V.m. Abs. 5 
BNatSchG) ist im Zuge des Vorha-
bens nicht zu erwarten.

e)  mit folgenden wesentlichen Aus-
wirkungen auf das Landschafts-
bild

–  Informationen über die Beein-
trächtigung des Landschaftsbil-
des mit einer geringen Bedeu-
tung. Im Zuge der Bebauung 
gehen lediglich intensiv genutzte 
landwirtschaftliche Flächen von 
ge ringer Bedeutung für das Land-
schaftsbild verloren. Gleichwohl 
geht mit einer Überprägung un-

bebauter Offenlandflächen eine 
Abwertung des Landschafts bilds 
ein her. Die vorgesehenen um-
fangreichen landschaftspflegeri-
schen Maßnahmen führen hin-
gegen zu einer Aufwertung des 
Landschaftsbildes.

f)  mit folgenden wesentlichen Aus-
wirkungen auf das Schutzgut 
Mensch, Kultur- und Sach güter

–  Informationen über mögliche Be-
einträchtigungen der Erholungs-
eignung, sowie über potentiell 
mögliche Lärm- und Schadstoff-
belastungen. Während der Bau-
maßnahmen sowie durch den er-
warteten Anliegerverkehr ist im 
Bereich des Vorhabens/Umfelds 
mit einer erhöhten Lärm- und 
Schadstoff belas tung zu rechnen. 
Im Hinblick auf den Abstand 
der Vorhabensfläche (rd. 400 
m) zur Sied lungsfläche von En-
dingen a.K. fällt die zu nehmende 
Lärm- und Schadstoff be lastung 
voraus sichtlich nur in geringem 
Maße ins Gewicht. Zum Schutz 
etwaiger Kulturgüter wird das 
Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsi dium Stuttgart 
vier Wochen vor Beginn jeglicher 
Erdarbeiten unterrichtet.

g)  mit folgenden Maßnahmen als 
Ausgleich für den Eingriff in Na-
tur und Landschaft

–  Informationen über die Um-
setzung der landschaftspflege-
rischen Maßnahmen A1 – A9. 
Dabei erfolgt überwiegend eine 
Umwandlung von Rebflächen in 
strukturreiche Flächen mit Fett-
wiesen, Streuobstwiesen und 
freigestellten Lösswänden. Diese 
Maßnahmen wirken sich v.a. auf 
die Schutzgüter Tiere und Pflan-
zen, Boden und Landschaftsbild 
positiv aus. 

Während der Auslegungsfrist kön-
nen beim Bürgermeisteramt Endin-
gen, Marktplatz 6, 79346 Endingen, 
Kornhalle, Zimmer Nr. 7 oder per 
Email an Vogelbacher@endingen.
de, schriftlich oder mündlich zur 

Niederschrift Stellungnahmen abge-
geben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmä-
ßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können.
Außerdem wird darauf hingewie-
sen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 
4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausge-
schlossen ist, die sie im Rahmen 
der Auslegungsfrist nicht oder nicht 
rechtszeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können. 

Datenschutz
Die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e 
DSGVO i.V.m. § 3 BauGB. Sofern Sie 
eine Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informati-
onspflichten im Bauleitplanverfah-
ren“, das ebenfalls öffentlich aus-
liegt bzw. eingestellt ist.

Endingen, den 23.02.2024

Tobias Metz, Bürgermeister
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Sitzung Ortschaftsrat Amoltern
Zu der am Mittwoch, den 28.02.2024, 20:00 Uhr, im Gemeindezentrum
Amoltern, Dorfstraße 2, Endingen-Amoltern, stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrates Amoltern lade ich freundlich ein.
Tagesordnung
1. Fragestunde Zuhörer
2. Sachstandsbericht über den aktuellen Stand des Außengeländes des Ge-
meindezentrums sowie des Spielplatzes
3. Sachstandsbericht über den aktuellen Baufortschritt Bauabschnitt 4, Ge-
meindezentrum Amoltern
4. Bekanntgaben
5. Fragestunde Ortschaftsrat

Andreas Ganter
Ortsvorsteher

Straßensperrung
In der Zeit vom 19. Februar bis voraussichtlich 13. September 2024 wird das
Hochwasserrückhaltebecken Dietenberg in Kiechlinsbergen saniert. Hierfür
wird dieZufahrt in diesem Bereich ab demAdelheidweg in drei Bauabschnit-
ten jeweils voll gesperrt. Wir bitten um Verständnis.

Sitzung des Gemeinderates Forchheim
Zu der am Dienstag, den 27.02.2024, 20:00 Uhr, im Ratssaal, Herrenstraße
33, Forchheim, stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Forchheim lade ich freundlich ein.
Tagesordnung
1. Erlass einer Katzenschutzverordnung für die Gemeinde Forchheim
2. Haushaltsberatung 2024
3. Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahl am
09.06.2024
4. Wiederaufnahme und Fortsetzung der Planung für das Nahwärmenetz in
Forchheim
5. Entscheidung über die Annahme und Verwendung einer Spende für das
Forchheimer Fasnet’s Kom mit he
6.Zuschuss der Gemeinde Forchheim für die Erstellung einer Schell-Mi-Figur
auf dem neuen Dorfplatz an das Forchheimer Fasnet’s Kom mit he
7. Neubau eines Einfamilienhauses auf Flst. 369/2, zum Kaiserstuhl 3 in
79362 Forchheim
8. Bekanntgaben
9. Fragestunde
9.1. Gemeinderat
9.2. Zuhörer

Christian Pickhardt
Bürgermeister

Kommunalwahl 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, den 09.06.2024 sind Kommunalwahlen und so wird auch in
ForchheimderGemeinderatneugewähltwerden.FürSiealsBürgerbedeutet

Bestattungswald „Kaiserstuhl“ und Ruhestätte „Weinberg“

Die nächsten Führungen finden an den Samstagen 9. März, 13. April und 11.
Mai um 10 Uhr statt. Hierbei werden der Bestattungswald und die Ruhestätte
vorgestellt und man erhält alle nötigen Informationen. Treffpunkt am Park-
platz des Bestattungswaldes (Ausschilderung ab Stadthallenparkplatz).
Bei Fragen erreicht man Herrn Umhauer immer donnerstags auf dem Rat-
haus Endingen (16 bis 18 Uhr) unter Telefon 07642 / 6899-30.

Forchheim

c Musikverein Forchheim
Am heutigen Freitag, 23. Februar, findet um 19.30 Uhr die Generalversammlung
des Musikvereins Forchheim im Gemeindezentrum statt. Alle Mitglieder und
Ehrenmitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.
c Bezirkslandfrauentag
Der Bezirkslandfrauentag ist eine Veranstaltung aller 17 Ortsvereine des Land-
kreises Emmendingen. Er findet am Samstag, 24. Februar, in der Weinberghalle
in Kiechlinsbergen / Königschaffhausen statt. Beginn ist um 13.30 Uhr, Einlass
ab 12.30 Uhr. Kaffeegedeck bitte selbst mitbringen. Emanuel Jauch hält einen
Vortrag zum Thema „Stress lass nach! Was Stress mit uns macht - und wir mit
ihm!“, anschließend Podiumsdiskussion.
Ein kreativer und kulinarischer Markt, der in der Halle von aktiven und krea-

Endingen

c Schwarzwaldverein Endingen
Am Samstag, 24. Februar, hält der Schwarzwaldverein Endingen seine Jah-
reshauptversammlung ab. Die Versammlung beginnt um 19 Uhr im Bürger-
haus Endingen. Alle Mitglieder wie auch Gäste und Freunde des Vereins sind
herzlich eingeladen.
c CDU Endingen
Am Donnerstag, 29. Februar, um 20 Uhr, findet im Weingut Schätzle die No-
minierungsveranstaltung der CDU Endingen zur Aufstellung der Bewerbe-
rinnen und Bewerber für die Kommunalwahl am 9. Juni statt. Dabei werden
sowohl die Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl als
auch für die Ortschaftratswahl in Kiechlinsbergen nominiert.
c Spielmannszug
Die Generalversammlung des Spielmannszugs Endingen findet am Freitag,
1. März, um 19 Uhr in der Kindlerstrauße in Endingen statt.
c Endinger Bürgergemeinschaft
Die Endinger Bürgergemeinschaft (EBG) lädt ihre Mitglieder am Freitag, 8.
März, um 19.30 Uhr zur Mitgliederversammlung in den alten Ratssaal in En-
dingen ein.Auf der Tagesordnung steht dieVorstellung und Nominierung der
Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 9. Juni. Der Wahlausschuss infor-
miert über geplante Aktivitäten. Unter dem Tagesordnungspunkt „Sonsti-
ges“ stellen sich Fraktion und Vorstandschaft den Fragen der Mitglieder. Die
EBG freut sich über zahlreiche Teilnahme.

Königschaffhausen

c DRK-Seniorentreff
Der nächste DRK-Seniorentreff findet am Donnerstag, 29. Februar, ab 14.30
Uhr im Burgundersaal in Königschaffhausen statt. Die Kinder vom Kinder-
garten Bienenkorb sorgen für Unterhaltung. Fahrdienst kann unter Telefon
07642 / 5704 angefordert werden.

Kiechlinsbergen

c Heimatverein Kiechlinsbergen
Am Mittwoch, 28. Februar, findet um 19 Uhr wieder der monatliche Stamm-
tisch des Heimatvereins statt. Herzliche Einladung an alle Mitglieder und
weitere Interessenten. Immer am letzten Mittwoch trifft man sich in unkom-
pliziertem Rahmen zum Gedankenaustausch in der Alten Schule. Auch die
neu aufgelegte Broschüre „Kleiner Wegweiser“ für den Ortsrundgang in
Kiechlinsbergen gibt es hier zu erwerben.

Amoltern

c Chorgemeinschaft Eintracht
Noch Plätze frei: Die Amolterer Eintracht hat dieses Jahr zwei Chor-Auftritte
beim Landesmusikfestival in Wangen/Allgäu. Dafür ist eine Busreise (inku-
sive zwei Hotelübernachtungen) organisiert von Freitag bis Sonntag, 21. bis
23. Juni. Im Bus sind noch Plätze frei, auch für Nichtmitglieder – Informatio-
nen und Anmeldungen bei Irene Fischer, Telefon 07642 / 8911.

Apotheken-Notdienst im Bereich
Nördlicher Kaiserstuhl: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von 8.30
Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages.
Freitag, 23.2., Apotheke im Alten Rat-
haus, Hauptstr. 20, Malterdingen, Tel.
07644 / 6677.
Samstag, 24.2., Maria-Sand-Apothe-
ke, Bismarckstr. 19 B, Herbolzheim,
Tel. 07643 / 3338888.
Sonntag, 25.2., St. Katharina-Apothe-
ke, Ritterstr. 3, Endingen, Tel. 07642 /
8685.
Montag, 26.2., Rathaus-Apotheke,
Hauptstr. 13, Kenzingen, Tel. 07644 /
304.
Dienstag, 27.2., Maria-Sand-Apothe-
ke, Bismarckstr. 19 B, Herbolzheim,
Tel. 07643 / 3338888.
Mittwoch, 28.2., St. Blasius-Apothe-
ke, Hauptstr. 16, Wyhl, Tel. 07642 /
7183.
Donnerstag, 29.2., Stadt-Apotheke,
Fürstbischof-Galura-Str. 6, Herbolz-
heim, Tel. 07643 / 336.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 22 Uhr, am Mittwoch und
Freitag von 16 bis 22 Uhr und an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen von 10 bis
18 Uhr geöffnet. Patienten können oh-
ne vorherige Anmeldung zu den Öff-
nungszeiten in die Notfallpraxis nach
Emmendingen kommen.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 22.30 Uhr, Freitag: 16 bis
22.30 Uhr, Samstag, Sonntag und Fei-
ertag: 8 bis 22.30 Uhr. Tel. 116117.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-Au-
genklinik, Killianstr. 5, Freiburg. Öff-
nungszeiten: Samstag, Sonntag und
Feiertag: 8 bis 18 Uhr. Tel. 116117.
Tierärztlicher Notfalldienst: Falls der
zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist, versieht den tierärztlichen Not-
dienst für Kleintiere an diesem Wo-
chenende Dr. Klein, Emmendingen,
Tel. 07641 / 416888, der Notfalldienst
für Großtiere wird die Großtierpraxis

Dr. Bretzinger und Brodauf im Breis-
gau GbR, Marie-Curie-Str. 4, 79211
Denzlingen, Tel. 07666/9463434 ver-
sehen.
Werktags von 18-8 Uhr ist ein tierärzt-
licher Kleintiernotdienst eingerichtet,
der tagesaktuell über den Haustier-
arzt zu erfragen ist.
Unter www.Tiernotdienst-Emmen-
dingen.de kann die aktuell notdienst-
habende Tierarztpraxis abgerufen
werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Kreis
Emmendingen: Unter Telefon 0180-
1116116 erhalten Patienten die Informa-
tion, welche Zahnarztpraxen in ihrer
unmittelbaren Umgebung zum Zeit-
punkt des Anrufes Notdienst haben.
Für die Notfallversorgung nach Unfäl-
len sind wie bisher die Zahnkliniken
in Baden-Württemberg sowie weitere
Kliniken mit entsprechenden Fachab-
teilungen Anlaufstelle. Weiterhin
steht auch die Notfalldienstsuche un-
ter www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst zur Verfügung.
Telefonseelsorge: Jederzeit vertrau-
lich, anonym, Tel. 0800/1110111 od.
0800/1110222.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax. 112 (nur für
schwerhörige, taube, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen).
Fachstelle Sucht, Beratung-Behand-
lung-Prävention: Emmendingen, He-
belstr. 27, Tel. 07641/933589-0, Erstge-
spräche nach telefonischer Vereinba-
rung.
Jugend- und Drogenberatungsstelle
„emma“, Liebensteinstr. 11, 79312 Em-
mendingen, Tel.: 07641/41970, e-mail:
emma@agj-freiburg.de, Öffnungszei-
ten: Mo–Fr: 9–13 und 14–16 Uhr, Di–Do:
bis 18 Uhr. Sofortige Beratung ist jeder-
zeit während der Öffnungszeit mög-
lich.
Weisser-Ring e.V.: Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
THW-Notrufnummer: Tel. 07641/2181.
Netze BW GmbH: Störungsmeldestelle
Tel. 0800/36 29 477
Ambulante Hospizgruppe Endingen:
Information und Beratung. Tel.
07642/4926.
Kinder- und Jugendtrauergruppe En-
dingen: Information und Beratung,
Tel. 07642/4926.

eine Wahl zu haben immer auch, dass sich Menschen für die Aufgaben des
Gemeinderats interessieren und sich als Kandidaten für das Amt als solches
zur Verfügung stellen.
Dieses Jahr ist es besonders schwierig, Kandidaten für diese Aufgabe zu ge-
winnen, und dass ist in Zeiten von Fake News und alternativen Wahrheiten
sehr gut zu verstehen. Und gerade deswegen ist es heute wichtiger denn je,
dass wir Menschen finden, die sich in unserer Gesellschaft für unsere Demo-
kratie und Freiheit einsetzen und den Mut haben, in der Gemeinde Entschei-
dungen voranzubringen, mitzuentscheiden und mitzutragen.
Der Gemeinderat plant aus diesem Grund für Forchheimer Bürger am
Donnerstag, 29. Februar, um 19 Uhr im Gemeindezentrum Forchheim
eine Infoveranstaltung zur Gemeinderatsarbeit (siehe Flyer in dieser Ausga-
be). Für unsere Gemeinde ist es wichtig, dass wir Menschen finden, die uns
mit ihrer Kandidatur eine Wahl ermöglichen.
Der Gemeinderat und ich hoffen auf eine rege Teilnahme und deshalb laden
wir Sie herzlich ein, sich unverbindlich über die Gemeinderatsarbeit in
Forchheim zu informieren. Stellen Sie Fragen und überlegen Sie unvoreinge-
nommen, ob Sie sich mit neuen Erkenntnissen aus unserer geplanten Veran-
staltung vielleicht doch für Forchheim engagieren möchten.
Ihr Engagement kann, anders als Sie es vielleicht erwarten, eine wirklich
dankbare Aufgabe sein. Ich jedenfalls erlebe es so.

Christian Pickhardt
Bürgermeister Forchheim

tiven Landfrauen gestaltet wird, rundet diesen Tag ab. Das Vorstandsteam der
Forchheimer Landfrauen freuen sich auf rege Teilnahme.
c Bauförderverein
Die Mitgliederversammlung des Baufördervereins für die katholische Kirche
St. Johannes Baptista in Forchheim findet am Montag, 26. Februar, um 19 Uhr
im Gemeindezentrum Forchheim statt.
c Katholische Frauengemeinschaft
Am Freitag, 1. März, um 18.30 Uhr, findet der Weltgebetstag statt. Die Katho-
lische Frauengemeinschaft trifft sich hierzu im Gemeindezentrum. Das Thema
in diesem Jahr „... durch das Band des Friedens“ befasst sich mit den Proble-
men der Frauen in Palästina. Die Frauengemeinschaft freut sich über rege Teil-
nahme. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen.

CDU kürt Kommunal-
Kandidaten
Endingen. Am Donnerstag, 29. Febr-
uar, findet um 20 Uhr im Weingut
Schätzle die Nominierungsveranstal-
tung der CDU Endingen zur Aufstel-
lung der Bewerber/innen für die Kom-
munalwahl am Sonntag, 9. Juni, statt.
Es werden sowohl die Kandidatinnen
und Kandidaten für die Gemeinderats-
wahl als auch für die Ortschaftsrats-
wahl in Kiechlinsbergen nominiert.

LandFrauentag
Kiechlinsbergen. Am Samstag, 24.
Februar, findet um 13.30 Uhr in der
Weinberghalle der LandFrauentag
statt. Dabei hält Emanuel Jauch
einen Vortrag über das Thema
„Stress lass nach! Was Stress mit uns
macht – und wir mit ihm“.

MV Forchheim tagt
Forchheim. Am Freitag, 23. Februar,
findet um 19.30 Uhr die Generalver-
sammlung des Musikvereins Forch-
heim im Gemeindezentrum statt.
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Kommunale Wärmeplanung im Konvoi 
Emmendingen: Wo geht die Reise hin?
Online-Informationsveranstaltung, 11. März 2024, 
19:00 bis 20.30 Uhr
Selten hat ein Gesetz so viele öffentliche Diskussionen ausgelöst wie das 
Gebäudeenergiegesetz. Und trotz aller manchmal überspitzten Kontro-
versen ist das ein gutes Zeichen. Denn tatsächlich ist die „Wärmewende“ 
eine unserer großen Zukunftsaufgaben und verdient es, ausführlich be-
sprochen, vorbereitet und geplant zu werden. 
Zehn Kommunen im Landkreis Emmendingen gehen seit einem Jahr 
einen gemeinsamen Schritt Richtung Wärmewende. Sie führen eine 
sog. kommunale Wärmeplanung durch und untersuchen Möglichkei-
ten einer nachhaltigen Wärmeversorgung vor Ort. 
Jetzt laden die Kommunen des „Wärmeplanungs-Konvois“ und das 
Klimaschutzmanagement des Landkreises Emmendingen alle Bür-
gerinnen und Bürger ein, sich über die ersten Ergebnisse zu infor-
mieren. Gleichzeitig soll ein Blick in die Zukunft geworden werden: 
Was bedeuten Wärmeplanung und Gebäudeenergiegesetz für die 
Versorgung der privaten Haushalte?  Welche Anforderungen und 
Fördermöglichkeiten bestehen? Neben den Vorträgen wird es auch 
Zeit für Fragen geben.
19:00 Uhr Begrüßung
19:05 Uhr Kommunale Wärmeplanung im Landkreis Emmendingen  
Philipp Oswald, Klimaschutzmanager Landkreis Emmendingen
19:10 Uhr Kommunale Wärmeplanung: 
Was passiert mit den Ergebnissen?  
Evelin Glogau, endura kommunal GmbH
19:50 Uhr Was steht tatsächlich im Gebäudeenergiegesetz (GEG 2024)? 
Philipp Oswald, Klimaschutzmanager Landkreis Emmendingen
20:25 Uhr Ausblick
20:30 Uhr Ende der Veranstaltung
Die Veranstaltung findet per Microsoft Teams statt. Sie können per 
Desktop-Computer, Tablet oder Smartphone teilnehmen.

Unter https://www.endura-projekte.de/ 
waermeplanung-im-lk-emmendingen/ 
finden Sie den Einwahllink zur Teilnahme und weitere 
Informationen. Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Dieser QR-Code führt zur oben genannten 
Veranstaltungswebseite.
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